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Über 30.000 demonstrieren in Dresden unter dem
Motto „Wir sind die Brandmauer“ gegen
Rechtsextremismus

In über 100 Städten demonstrierten am heutigen Samstag Menschen gegen Rechtsextremismus und

für demokratische Werte. In Dresden kamen mehr als 30.000 Menschen unter dem Motto „Wir sind die

Brandmauer“ zusammen, umeinzutreten für Solidarität und Respekt, gegenHass undHetze. Dazu riefen

mehr als 200 Organisationen, Institutionen und Initiativen aus Dresden und Sachsen auf.

„Heute haben wir in Dresden und bundesweit ein starkes Zeichen gegen Rechtsruck und Rechtsextre-

mismus und für Demokratie gesetzt. Von allen demokratischen Parteien fordern wir, sich klar von der

AfD abzugrenzen und in keiner Weise mit ihr zu kooperieren. Für die Verteidigung unserer Demokratie

braucht es klare Kante: Brandmauer bedeutet auch, sich der AfD und ihren Inhalten nicht anzunähern.

Auf Rechtsruck mit Rechtsruck antworten ist keine Lösung!“, so eine Organisatorin der Demonstration

in Dresden.

Die Demonstration in Dresden wurde von Musikauftritten der prominenten Pop-Rock-Band Revolver-

held und dem Dresdner Electro-Independent-Duo „Ätna“ unterstützt. Es spielte auch die Protestkapelle

„Banda Comunale“, die momentan durch Sachsen tourt und die stattfindenden Demonstrationen musi-

kalisch untermalt.

Es gab Redebeiträge von zivilgesellschaftlichen Initiativen wie demAusländerrat, Fridays for Future Dres-

den, Mission Lifeline und Omas gegen Rechts. Ein Vertreter der jüdischen Gemeinden in Dresden, der

Landesbischof der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsenundder Bischof desBistumsDresden-

Meißen sprachen ebenfalls. Auch eine Jugendvertreterin und der Vorsitz vomDeutschen Gewerkschafts-

bund (DGB) sowie der Vorsitzende des Wirtschaftsverbands Silicon Saxony e.V. haben gesprochen.

„Dass vielerorts immer wieder so viele Menschen solidarisch auf die Straße gehen, zeigt ganz klar: Die

Zivilgesellschaft schweigt nicht länger. Dresden hat heute ein ermutigendes Zeichen gesetzt. Hand in

Hand stehen wir gegen Rechtsextremismus. Niemand ist allein“, erklärt eine Organisatorin von „Wir sind

die Brandmauer Dresden“.
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Ein Redner von „Waldheim bleibt bunt“ rief dazu auf, Demonstrationen gegen Rechtsextremismus und

für Demokratie im ländlichen Raum in Sachsen zu unterstützen. Dort gebe es stärkere Gegenproteste

durch extreme Rechte als in den Großstädten. Konkret wurde zur Teilnahme an einer Demonstration

ammorgigen Sonntag, den 4. Januar, um 15 Uhr auf demMarktplatz in Dippoldiswalde und amMontag,

den 5. Januar, um 18:00 auf dem Marktplatz in Waldheim aufgerufen.
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Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Pressekoordination weiterhin gern zur Verfügung. Wir freuen uns über eine weitere

gute Zusammenarbeit.

Weitere Informationen zur Demonstration sowie eine aktuelle Übersicht der aufrufenden Organisationen finden Sie auf

unserer Website: https://wir-sind-die-brandmauer-dresden.de/
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